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KIRCHENFENSTER 
der Evangelischen Kirchengemeinden in und um Hofgeismar 
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2025 
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nicht immer verläuft alles nach Plan. 
Da verpassen wir den Bus oder die 
Bahn. Das Rezept für den Kuchen 
misslingt, obwohl schon tausendmal 
gebacken. Jemand zieht seine 
Kandidatur zur Wahl in ein 
Gremium zurück. Und schon 
gibt es einen kleinen Wir-
belsturm im Glas.  
Was wird nun? Hätten wir 
das verhindern können? 
Etwas anders machen? All 
diese Fragen und noch viele 
mehr stellen sich. Da tut es gut, 
einfach mal kurz innezuhalten. Sich 
alles anzuschauen und eine kurze Be-
standsaufnahme zu machen. Gemein-
sam werden wir uns dann in ganz an-
deren Konstellationen fragen: Was 

brauchen unsere Ortschaften? Wie 
wollen wir Kirche, christliche Ge-
meinschaft vor Ort sein? Was kön-
nen und wollen wir gemeinschaftlich 

stemmen? Was (er)schaffen? 
Wie zusammen feiern? 

Hochzeiten und Taufen? 
Wie zusammen trauern? 
Unsere Kirchen, unsere 
Gemeinschaft pflegen? 
Woran wollen und können 

wir anknüpfen? Und auf 
dem aufbauen, was da ist. 

Vielleicht wird nicht mehr alles 
so sein, wie es immer war; aber es 
wird sein. Anders, aber es wird SEIN. 
Gemeinschaft leben heißt auch, ge-
meinsam Verantwortung überneh-
men und den Mut haben, Ärmel 
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hochzukrempeln, mit anzupacken. 
Manches über Bord werfen. Sich neu 
ausrichten. Fehler machen und sie 
sich gegenseitig verzeihen. Mutig am 
Haus Gottes mitwerkeln. Neue Ta-
lente und Gaben entdecken. Zusam-
men anpacken. Ja, wir sind in Um-
bruchzeiten – und das nicht nur bei 
Kirchens, sondern gesamtgesell-
schaftlich. Darum: Richten wir den 
Blick nach vorne. Versuchen wir zu 
träumen und aus den Träumen her-
aus, Neues an- und aufzubauen. Die 

Jahreslosung soll uns noch zum Jah-
resende und weit darüber hinaus 
Wind unter den Flügeln sein: „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“ Stärkt 
euch gegenseitig. Haltet euch an 
Gott. Und mit Gottvertrauen baut 
am Reich Gottes in stürmischen Zei-
ten (vgl. Bibel, Röm 12, 12). In die-
sem Sinne: Gestalten Sie mit. Gehen 
Sie zur Wahl. Machen Sie sich gegen-
seitig Mut. Habt Vertrauen! Es wird 
werden. Es wird SEIN. 

Ihre Pfarrerin Kirstin Pothmann 

Impressum: Herausgeber: Gesamtverband der Evangelischen Kirchengemeinden  
Hofgeismar. Redaktion: Andreas Kölling, Ulrich Reinhardt und Heidrun Siemon. Der 
Druckprozess ist zertifiziert mit dem Blauen Engel. 

Bildrechte: Ullrich Reinhardt (1), Privat (2, 4), Lina Trochez auf Unsplash (2-3), medi-
o.tv/schauderna (4-5, 13 m), ekkw.de (6 l), Rimsha Noor auf Unsplash (6 u), Andreas 
Kölling (7 u), Jeremy Thomas auf Unsplash  (8-9), wikipedia (12 o und m, 13 o), Gabriele 
Kölling (14), Diakonie/Kathrin Harms (16) 

Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis spätestens 26. Oktober an:  
andreas.koelling@ekkw.de 
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Mit Heiko Hermann (49), Kundenbe-
rater im Meldewesen und Freiwilli-
genkoordinator im Ev. Kirchspiel 
Hümme, sprach Andreas Kölling:  
Wie wird man Freiwilligenkoordina-
tor? Es wurden Leute für die Unter-
stützung der Freiwilligen gesucht. Im 
Frühjahr 2024 habe ich dann die 
Fortbildung gemacht, insge-
samt vier Treffen. Und nun 
bin ich zertifizierter Frei-
willigenkoordinator. 
Sie machen das auch 
freiwillig, neben ihrem 
Beruf? Ja. 
Wie sieht Ihre Tätigkeit 
aus? Schon im Zuge dieser 
Fortbildung mussten wir 
selbst erarbeiten, wie wir diese 
Position ausfüllen möchten. Manche 
Freiwillige haben mir gesagt, dass sie 
keine Lust mehr haben. Ich wollte 
mit ihnen darüber sprechen, wo sie 
der Schuh drückt. 

Und was ist dann passiert? In mei-
nen Gesprächen sind ganz, ganz vie-
le Ideen gekommen. Z.B. hat sich 
herauskristallisiert, dass eine Kir-
chengemeinde eine neue Krippe 
braucht für das Krippenspiel. Da war 
es meine Aufgabe als Freiwilligenko-
ordinator, Leute zu finden, die Inte-

resse haben und sagen: Okay, 
dann treffen wir uns jetzt mal 

und gucken, dass wir eine 
neue Krippe zusammen-
bringen. Und wir haben es 
tatsächlich hinbekommen. 
Sind Sie der Chef der Frei-

willigen? Das haben man-
che auch gedacht. Doch 

mittlerweile treten sie an mich 
heran, sagen: Ich habe da eine 

Idee. Und ich bin derjenige, der 
ihnen hilft, dass das umgesetzt wer-
den kann. 
Ich habe den Eindruck, dass Ihnen 
das richtig Spaß macht. Ja, auf jeden 

Ich frage sie: Wo drückt der Schuh? 
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Fall. Generell Kirchenarbeit macht 
sehr, sehr viel Spaß. 
Wenn die Freiwilligen mit jeman-
dem reden wollen, kommen die zu 
Ihnen. Und wenn Sie mit jemandem 
reden wollen, zu wem gehen Sie 
dann? Dann gehe ich zu meiner Frau. 
Wenn jemand sich gerne engagie-
ren will, wie läuft das? Meistens 
sprechen die den Pfarrer an. Und der 
gibt die Informationen an mich wei-
ter. Ich setze mich dann mit der Per-
son in Verbindung, wir machen ein 
Kennenlerngespräch, damit ich weiß, 
in welche Richtung kann es denn 
überhaupt gehen. Zuletzt meldeten 
sich z.B. junge Leute, die interessier-
ten sich für Jugendarbeit. 
Muss man denn in der Kirche sein, 
um mitzumachen? Nein, nein, nein. 
Das ist bei uns nicht notwendig. Bei 
uns wird jeder, der sich ehrenamtlich 
engagieren möchte, gern gesehen. 
Warum sollte man sich gerade in 
der Kirche engagieren? Ich engagie-
re mich in der Kirche, weil es mir ein-

fach Spaß macht, die Freizeit, die ich 
habe, sinnvoll zu gestalten. Wir als 
Kirche begleiten die Menschen, 
wenn man es mal genau nimmt, von 
der Geburt bis zum Tod. Das ist un-
ser Alleinstellungsmerkmal. Und so 
können wir in jeder Lebenssituation 
unserem Gegenüber als Ansprech-
partner zur Verfügung stehen. Da-
rum finden auch Freiwillige bei uns 
ein breit gefächertes Spektrum an 
Möglichkeiten. 
Zum Schluss: Brauchen wir mehr 
Freiwilligenkoordinatoren? Absolut. 
Wer Interesse hat, mit Freiwilligen 
zu arbeiten, kann sich gerne an mich 
wenden (heiko.hermann@ekkw.de). 
Man sollte ein bisschen Organisati-
onstalent haben. Man muss mit offe-
nen Augen durch die Welt gehen 
und sehen, wo ist der Bedarf, wo 
sind diejenigen, die den Bedarf de-
cken können. Und die muss man an 
einen Tisch bringen. 

5 
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Wahlen—nun wird es ernst 

Inzwischen haben alle Wahlberechtig-
ten Post zur Kirchenvorstandswahl 
bekommen. Neben Online– und Brief-
wahl  kann am Sonntag, 26. Oktober, 
gerne auch vor Ort gewählt werden: 
• Stadtkirchengemeinde: 10-17 Uhr 

im Gemeindehaus Gr.Pfarrgasse 
• Gesundbrunnen: 9-17 Uhr im Café 

Gesundbrunnen 
• Carlsdorf: 10-17 Uhr im DGH 
• Friedrichsdorf: 10-16 Uhr im DGH 
• Schöneberg: 10.00-10.45 und 

11.30-17.00 im Dorftreff 

Keine Wahl in Kelze 
Zum 1. Januar wird die Kirchenge-
meinde Kelze Teil der Stadtkirchenge-
meinde Hofgeismar. Im neuen ge-
meinsamen Kirchenvorstand sollte ein 
Platz durch die KV-Wahl in Kelze be-
setzt werden. Dafür wären drei Kandi-
dierende nötig gewesen. Nur zwei 
Personen haben ihre Bereitschaft zur 
Kandidatur erklärt. Daher ist die Wahl 
für die Kirchengemeinde Kelze durch 
die Landeskirche am 22.August 2025 
abgesagt worden. Kelze soll im neuen 
KV der Stadtkirchengemeinde den-
noch vertreten sein. Dafür wird der 
neue KV durch Nachwahl oder Beru-
fung sorgen. Ebenso ist die Bildung 
eines Ortskirchenvorstands für Kelze 
möglich. Für Fragen wenden Sie sich 
gerne an Pfarrerin Kirstin Pothmann. 

Suppentasting 
Um allen die Wahl schmackhaft zu 
machen, gibt es am 26. Oktober in 
Schöneberg nach dem Gottesdienst 
ab ca. 12 Uhr die Möglichkeit, ver-
schiedene Suppen und Eintöpfe zu 
probieren. Weitere können gerne 
noch mitgebracht werden. Vielfalt ist 
willkommen! 

6 
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Ein Junge geht von zu Hause weg. 
Warum und was er erlebt und ob 
das eine gute Idee war, das zu tun, 
darum geht es in unserem Musical. 
Wir werden vom 13. bis 17. 
Oktober zusammen Lieder 
singen, Theater spielen, tan-
zen und basteln. Anmeldung 
über den QR-Code oder die 
Homepage vom JUZ. Dier Auffüh-
rung ist am Sonntag, 19. Oktober, 
11 Uhr im Gottesdienst zum 
Herbstfest auf dem Markt. 

Kindermusical „Und er rennt ...“ 

Die Kulturkirche hat wieder zwei 
Konzerte in der Kirche organisiert:  
◼ Sonntag, 26. Oktober, 18 Uhr: 
Das Jazz-Duo A. Hutschreuther & T. 
Spohr mit „My Favorite Things“.  
◼ Sonntag, 16. November, 18 Uhr: 
Das Barockensemble „Giocoso“. 

Konzerte in Carlsdorf 

Männergruppe unterwegs 
Montag, 13. Oktober, ist ein Besuch 
bei „sera“ in Immenhausen geplant, 
einer der weltweit führenden deut-
schen Spezialisten auf dem Gebiet der 
Dosier- und Wasserstofftechnik. Sera 
gehört zu den innovativsten Mittel-
ständlern Deutschlands. Infos und 
Anmeldung bei stefan.sigel@ekkw.de  

7 

Ihre Spende für das „Kirchenfenster“  
An: Kirchenkreisamt Hofgeismar 
IBAN: DE 13 5206 0410 0002 000 105 

 
Zweck: GV Hofgeismar Kirchenfenster 
BIC: GENODEF1EK1 

mailto:stefan.sigel@ekkw.de
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Veranstaltungskalender: OKTOBER 

◼ KONFIRMANDENKURS: dienstags 15.00 und 17.00 im Ev. Jugendzentrum 
◼ FRAUEN HELFEN FRAUEN: mittwochs 10.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00,  
 Neue Straße 7-9. Termine nach Vereinbarung, Tel. 928828 
◼ Ökumenischer Hausbibelkreis, 14-tägig donnerstags 19.30 bei Ehepaar 
 Hoyer, Tel. 925475. Infos auch bei Pfarrer Andreas Kölling 
◼ Trauergruppe, Kontakt: Hospizdienst, Tel. 500551 
◼ Deutsch-türkischer Frauenverein, Termine und Orte wechselnd 
 Kontakt: Margret Christoforatos, Tel. 2406 oder Gemeindebüro 
◼ Flötenkreis „Brunnenensemble“, Kontakt: Heidrun Siemon, Tel. 6191 
◼ GOSPELCHOR ZOOM: mittwochs 20.00 Gemeindehaus 
◼ Posaunenchor Hofgeismar: freitags 19.00 Gemeindehaus 
◼ Posaunenchor Schöneberg: donnerstags 20.00 Kirche Schöneberg 

Mi  01.10.  15.00  Gemeindenachmittag:  
Gymnastik im Sitzen mit R. König  

Gemeindehaus  

Do  02.10. 14.30 ABC Spielenachmittag  Gemeindehaus  

Sa  04.10.  18.00   Orgelmusik zum Abendläuten   Neustädter Kirche 

Mo  13.10. 15.00  Nachbarschaftstreff: “Erntedankfest”  A.Klingender-Haus  

Mo 13.10.  Männergruppe: Besichtigung der  
Firma sera in Immenhausen 

Anmeldung: stefan. 
sigel@ekkw.de  

13.- 17.10.  Kindermusical-Woche JUZ 

Do  16.10. 14.30 ABC Spielenachmittag  Gemeindehaus  

So  19.10. 11.00  Herbstmarkt mit Gottesdienst Markt  

Mo  20.10. 18.00  Flötenkreis “Brunnenensemble”  Gemeindehaus  

Sa  25.10. 10.00 Kinderkirche  JUZ  

So  26.10.   Kirchenvorstandswahlen Orte s. S.6 

So  26.10. 18.00  Konzert Kulturkirche mit Jazz-Duo Kirche Carlsdorf  

Fr  31.10. 20.00 Reformationstag: Kino  Kirche Carsldorf   

Den Druck und die Verteilung dieser Ausgabe haben freundlich unterstützt: 

Zu unseren Förderern gehört auch:  
MANAGEMENT SERVICES Helwig Schmitt GmbH 

mailto:stefan.sigel@ekkw.de
mailto:stefan.sigel@ekkw.de
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Veranstaltungskalender: NOVEMBER 

Sa  01.11. 18.00  Orgelmusik zum Abendläuten   Neustädter Kirche 

Mo  03.11. 18.00  Flötenkreis “Brunnenensemble”  Gemeindehaus  

Mi  05.11.  15.00  Gemeindenachmittag: Thema „Einsam-
keit” mit Sabine Leutiger-Vogel  

Gemeindehaus  

Do  06.11. 14.30  ABC Spielenachmittag  Gemeindehaus  

Fr 7.11. 17.00 Martinsumzug Kirche Kelze 

Sa  08.11. 19.30  “My Tribute”-Benefizkonzert  Gemeindehaus  

Mo  10.11. 15.00  Nachbarschaftstreff: “Die Kids von  
der Kita kommen zu Besuch”  

A.Klingender-Haus  

Di 11.11.  
16.30 
16.30 

Martinsspiel und Umzug: 
Ev. Kita „Villa Kinderbunt“ 
Kita „Hohes Feld“ 

 
Brunnenkirche 
Café Gesundbr. 

Sa  15.11. 15.00  Kirche Kunterbunt “St. Martin”  JUZ  

So  16.11. 18.00  Konzert Kulturkirche : Barockensemble Kirche Carlsdorf  

Mo  17.11. 18.00  Flötenkreis “Brunnenensemble”  Gemeindehaus  

Do  20.11. 14.30  ABC Spielenachmittag  Gemeindehaus  

Sa 22.11. 11.00 Laubfest (siehe S. 12) Brunnenkirche 
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In dem Spielfilm „Die perfekte  
Kandidatin“ (D/Saudi-Arabien 2019, 
frei ab 0 J., empfohlen ab 12 J.) will 
die Ärztin Maryam in Saudi-Arabien 
in den Stadtrat gewählt werden. Und 
muss sich ab sofort gegen zahlreiche 
Widerstände durchsetzen. 
Der Gottesdienst zeigt Szenen und 
fragt: Wie finden wir unseren Weg 
und wie können wir uns im Leben 
behaupten? Samstag, 8. November, 
18 Uhr, Brunnenkirche 

Film-Gottesdienst 

Wir machen alles wieder schön: für 
die Landessynode und für uns. 
Samstag, 22.November, 11 Uhr,  
rücken wir dem Laub rund um die 
Brunnenkirche auf die Pelle. Für ei-
nen Imbiss wird gesorgt. Nur Rechen 
oder Säcke gerne mitbringen. 

Laubfest an der Brunnenkirche 

In dem Spielfilm „Die einfachen Din-
ge“ (Frankreich 2023) hat der Work-
aholic Vincent im Gebirge eine Auto-
panne und wird bei dem Eigenbröt-
ler Pierre mit einem ´ganz anderen 
Leben konfrontiert. Wird das Folgen 
haben? Ein anderes Leben? Nach 
dem Film (frei ab 0 Jahre, empfohlen 
ab 12 Jahre) laden wir zum Verwei-
len und Reden bei Speisen und Ge-
tränken ein. Freitag, 31. Oktober, 20 
Uhr, Kirche in Carlsdorf.  

Film zum Reformationsfest 

12 



13 

Benefizkonzert „My Tribute“ 
„The Köln Concert“ von Keith Jarrett 
ist legendär. Die Liveaufnahme fand 
1975 in der Kölner Oper unter widri-
gen Umständen statt und hat Musik-
geschichte geschrieben. Johannes-
Michael Sommer erzählt in seiner Kla-
vier-Revue die spannenden Ereignisse 
aus seiner persönlichen Sicht. Freuen 
Sie sich auf eine musikalische Zeitrei-
se! Eintritt frei! Spenden für die 
Sanierung der Altstädter Kirche 
erwünscht! Samstag, 8. Novem-
ber, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
(Gr. Pfarrgasse 1a) 

Der Soldat teil seinen Mantel mit dem 
armen Mann. Diese Tat der Nächsten-
liebe führen die Kinder wieder auf: 
Freitag, 7. November, 17 Uhr: 
◼ Kirche in Kelze 

Dienstag, 11. November, 16.30 Uhr: 
◼ ev. Kita „Villa Kunterbunt“  
     (Brunnenkirche) 
◼ Kita „Hohes Feld“ (Festhalle  
     am Café Gesundbrunnen) 

Samstag, 15. November, 15 Uhr: 
◼ mit Laternenbau (JUZ) 

St. Martin kommt 

Ihr Baum zu Weihnachten in der Kir-
che? Diese Gemeinden suchen noch:  
◼ Brunnenkirche. Kontakt:  
    Gemeindebüro Tel. 500 292 
◼ Neustädter Kirche. Kontakt:  
    Gemeindebüro Tel. 500 292 
◼ Schöneberg: 3,5-4,0 m. Kontakt:     
    Frau Grebing, Tel. 3571 

Weihnachtsbaum gesucht 

13 
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Vom Anfang bis zum Ende hält Gott seine Hände über mir und über dir. 
Gesangbuch EGplus Nr.42   

Freud & Leid 

Taufen 
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Josie Mignon, 8. August  
Emma Uecker, 24. August  
◼ Stadtkirchengemeinde  
Amy Lucia Rühl, 20. Juli   
◼ Kelze 
Paula Jäger, 30. August   

Trauungen 
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Lena Charlotte und Fabian 
Pfeffermann, 25. Juli  
Bonny und Maurice Mignon,  
8. August   
Patricia Gress-Coordes u. Christoph 
Serafino Coordes, 9. August  
◼ Kelze 
Alicia und Philip Jäger, 30. August   

Diamantene Hochzeit 
◼ Stadtkirchengemeinde  
Johanna und Günter Gröschner,  
13. August 
Heidelinde & Erhard Schilling,  
20. August 

Bestattungen  
◼ Gemeinde Gesundbrunnen  
Alexander Horn, 72 Jahre  
Erich Behrend, 87 Jahre   
◼ Schöneberg 
Irmgard Jäger, 75 Jahre  
◼ Stadtkirchengemeinde  
Nadeschda Koch, 87 Jahre (Fuldatal)  
Bertraud Bersiel, 78 Jahre   
Werner Emde, 75 Jahre 
Rudolf Seidel, 75 Jahre 
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   Kontakte 
 

 Gemeindebüro* 
Dorothea Penning, 

Große Pfarrgasse 1a – Tel. (05671) 500292 

Di. + Do.: 9.00 – 11.00 Uhr* 

Gemeindebuero.hofgeismar@ekkw.de 

 Evangelische Stadtkirchengemeinde 

Pfarramt I (Neustädter Kirche) 

Pfarrerin Dr. Gabriele Kölling 

Elisabethstraße 9 – Tel. (05671) 2636 

gabriele.koelling@ekkw.de 

Pfarramt II (Altstädter Kirche) 
mit Friedrichsdorf und Kelze 
Pfarrerin Kirstin Pothmann 

Große Pfarrgasse 3—Tel. (05671) 2833 

pfarramt.hofgeismar-stadtkirchengemeinde-2@ekkw.de 

 Kirchspiel Gesundbrunnen mit Carlsdorf, Schöneberg 
Pfarrer Andreas Kölling 

Brunnenstraße 26 – Tel. (05671) 1674 

Fax 05671/5070537 

andreas.koelling@ekkw.de 

 

Kirchenmusik 
Kantor Dirk Wischerhoff 

Am Reithagen 3 – Tel. (05671) 40809 

dirk.wischerhoff@t-online.de 

 Evangelisches Jugendzentrum 
Gemeindereferent Diakon Markus Schneider 

Mühlentor 1 – Tel. (05671) 1341 

juz.hofgeismar@ekkw.de 

 Evangelische Kindertagesstätte und Hort 
„Villa Kinderbunt“ 

Leiterin Ilona Schmand 

Brunnenstraße 26 – Tel. (05671) 2555 

Ev.kita.Hofgeismar@ekkw.de 

15 

evangelische-kirche-

hofgeismar.de 

*) Gemeindebüro:  

6.-10. Oktober  

geschlossen,  

14.-17. Oktober: 

9.30 – 12.30 Uhr 
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Gute Gründe, 

Diakonie 
berät und hilft 

Ich bin in der Kirche, weil 
ich durch meine Kirchen-
steuer wichtige diakonische 
Beratungsangebote mitfi-
nanziere. Und wer hilft, 
wenn wir nicht mehr helfen 
(können)? 

Birte Steiner-Sigel 
Hofgeismar 

in der Kirche zu sein 

In jedem „Kirchen-
fenster“ spricht eine 
Christin, ein Christ 
über einen guten 
Grund, in der Kirche 
zu sein (Teil 13) 

Wo kann man eigentlich  
in die Kirche eintreten?  
Einfach in jedem Pfarramt. 


